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Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim

Gemeinsame Mitteilungen der 
Seelsorgeeinheit Heidenheim: 
Christkönigsgemeinde – Dreifaltigkeits-
gemeinde - Mariengemeinde 
und der Bonifatiusgemeinde Schnaitheim
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Gilt das auch für unsere Beziehung zu Gott?

Ein junger Jude sagte zum Rabbi: „Ich 
möchte zu dir kommen und dein Schüler 
werden.“ Da antwortete der Rabbi: „Gut, 
das kannst du, ich habe aber eine Bedin-
gung. Du musst mir eine Frage beantwor-
ten: Liebst du Gott?“ Da wurde der Schüler 
traurig und nachdenklich. Dann sagte 
er: „Eigentlich lieben, das kann ich nicht 
behaupten.“ Der Rabbi sagte freundlich: 
„Gut, wenn du Gott nicht liebst, hast du 
dann etwa Sehnsucht, ihn zu lieben?“ Der 
Schüler überlegte eine Weile und erklärte 
dann: „Manchmal spüre ich diese Sehn-
sucht sehr deutlich, aber meistens habe ich 
so viel zu tun, dass die Sehnsucht im Alltag 
untergeht.“ Da zögerte der Rabbi und sagte 
dann: „Wenn du die Sehnsucht, Gott zu 
lieben, nicht so deutlich verspürst, sehnst 
du dich dann vielleicht danach, diese Sehn-
sucht zu haben, Gott zu lieben?“ Da hellte 
sich das Gesicht des Schülers auf und er 
sagte: „Genau das habe ich. Ich sehne mich 
danach, diese Sehnsucht zu haben, Gott 
zu lieben.“ Der Rabbi entgegnete: „Das 
genügt. Du bist auf dem Weg.“
(Autor unbekannt)

Wer sich nach etwas sehnt, spürt, dass er 
unvollkommen ist, dass ihm etwas fehlt 
zum Glück, zum Menschsein, zum Leben. 
Die Sehnsucht ist eine Ahnung von dem, 
was man haben könnte, eine Idee davon, 
wie meine Welt sein sollte, was mich wär-
men könnte, wie mein Leben erfüllt sein 
könnte.
Sehnsucht richtet sich nach etwas, das 
im Moment nicht zu fassen ist. Aber es 

ist eine Ahnung von dem, was uns Gutes 
erwarten könnte. 
Wie schnell können wir diese Sehnsucht 
nach einem tiefen Angenommensein, 
nach einer tragenden Gottesbeziehung 
überdecken, so dass das Sehnen kaum 
mehr wahrzunehmen ist. Der Fernseher, 
das Handy, viel zu tun zu haben - es gibt 
viele Strategien unser Leben zu füllen, so 
dass wir nicht auch noch Zeit haben für 
Gott. Dabei braucht es vielleicht gar keinen 
Extra-Termin mit Gott?
Sich der Sehnsucht bewusst zu werden, 
dazu ist die Fastenzeit da: Die Zweifel 
zulassen, den staubigen Alltag vor Gott 
hinhalten. Und dieser Sehnsucht nach Gott 
und nach einer Welt in Gottes Sinn einen 
Raum zu geben.
Auch unsere Beziehung zu Gott braucht 
Platz zum Wachsen: Geprägt von einem 
Vertrauen, dass Gott da ist, auch wenn 
wir ihn oft weder hören noch spüren. Ein 
Glaube, der vielleicht auch durchwoben ist 
von Zweifeln an Gott, an sich, an anderen. 
Zweifel und Glaube sind kein Widerspruch, 
denn zum Glauben gehört es dazu, sich auf 
die tastende Suche zu machen. 
Ich glaube, dass Gott, schon zuvor große 
Sehnsucht nach uns hat. Der Mystiker 
Eckehart sagte: „Mensch, du kannst dich 
nach nichts so sehr sehnen, wie Gott sich 
nach dir sehnt.“
Unser Gott, der uns sucht und uns ver-
misst, wenn wir wie ein verlorenes Schaf 
umherirren.

Lydia Hageloch, Pastoralreferentin

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit  
zur Haltung „Vertrauen“
Exerzitien sind geistliche Übungen. Jeden Tag 
plant sich jeder selbst persönliche Gebets-/ 
Meditationszeiten in seinen Tagesablauf ein. 
Einmal in der Woche gibt es ein Gruppen-
treffen mit einer gemeinsamen Gebetszeit 
und der Möglichkeit zum Austausch. Diese 
5 Treffen gibt es doppelt: jeweils mittwoch-
morgens um 8.30 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Maria oder mittwochabends um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus der Dreifaltigkeitsgemeinde. 
An beiden Orten zu folgenden Terminen:  
14., 21. und 28. März. 
Lydia Hageloch und Mirjam Dorr
Der nächste Gesprächskreis – Publik Forum
findet am Mittwoch, 14. März, um 19 Uhr 
im Kath. Dekanatshaus statt. Es wird 
folgendes Thema diskutiert: „Gott neu 
entdecken“.  
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
der Kath. Erwachsenenbildung, Telefon 
931550 oder unter keb.heidenheim@drs.de. 

„ICHWAHN“ 
Der Physiker Prof. Dr. Niemz erklärt am 
Donnerstag, 15. März, um 19.30 Uhr im 
Kath. Gemeindezentrum St. Maria, warum 
Abgrenzung gegen unsere Natur ist. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei der Kath. 
Erwachsenenbildung, Telefon 931550 oder 
unter keb.heidenheim@drs.de.

INneHALTen für Frauen
mit spirituellen Impulsen für den Glauben 
im Alltag. Stille, Singen, Gespräche, Gebet 
und neue Zugänge zu biblischen Texten 
und Glaubensthemen. Wir freuen uns zum 
INneHALTen auf Sie am: Dienstag, 20. März, 
um 19.30 Uhr im Kath. Dekanatshaus. An- 
sprechpartnerin: Regina Miola Telefon 24447.

Aus der Gesamtkirchen- 
gemeinde und dem Dekanat

1111. bis 17. März ‘18

4. Fasten- 
 sonntag 
11. März

Gott hat seinen 
Sohn in die 
Welt gesandt, 
damit die Welt 
durch ihn 
gerettet wird.

Sonntags- 
lesungen 

2 Chr 36,14- 
         16.19-23
Eph 2,4-10
Joh 3,14-21

Alles beginnt mit der Sehnsucht (Nelly Sachs)



Christkönigsgemeinde

Die „Gedanken zum Fastenlied“
am Samstag, 10. März, um 17.45 Uhr greifen das Lied „Selig, wem 
Christus auf dem Weg begegnet“ auf. Dieses Lied ist im Aufbau 
einem klassischen Psalm nachempfunden: drei Verse, die uns 
vorstellen, was es bedeutet, mit Christi Begleitung durch diese 
Fastenzeit zu gehen: Nämlich selig zu sein. Zunächst gilt es, Chri-
stus zu begegnen, sich auf ihn einzulassen, ein Stück Weg mit ihm 
zu gehen und sein eigenes Kreuz zu tragen. Zugesagt wird uns im 
zweiten Vers dafür der Hauptgewinn des Lebens: Anteil an Christi 
Freude zu haben, DER Freude schlechthin. Dazu spendet Christus 
als der „Meister“ uns schon in diesem Leben, im Hier und Jetzt 
Licht und Hoffnung. Die vierte Strophe ist wie bei Psalmen üblich 
die Doxologie, ein stark zusammengefasstes Glaubensbekenntnis 
an die Dreifaltigkeit. In jedem Vers lassen sich aber auch Anklänge 
finden zum Sonntagsevangelium, dem Besuch Nikodemus‘ bei 
Christus.   Dr. Klaus-Günther Strack 
Zur Eucharistiefeier mit Gedenk-Gottesdienst
für Barbara Weber und Verstorbene des Chores und zum anschlie-
ßenden Solidaritätsessen im Gemeindezentrum St. Maria laden 
wir Sie am Sonntag, 11. März, um 11 Uhr ganz herzlich ein. Lassen 
Sie ihre Küche kalt und unterstützen Sie unsere Jugendarbeit und 
Schwester Rose.

Zum dritten Mittagsgebet in dieser Fastenzeit 
mit anschließender Fastensuppe laden wir am Freitag, 16. März, 
um 12 Uhr in die Marienkirche und anschließend ins Gemeinde-
zentrum ein. 

Arbeitskreis Mission
Dankesbotschaft vom St. Theresa‘s Hospital
Schwester Stembile schreibt:
Bruder Alois Humpf hat uns 3.437 Dollar an Spenden nach seinem 
Urlaub mitgebracht. Dieses Geld hat mir Schwester Rosemary 
nach der Sitzung am vergangenen Wochenende in Harare über-
reicht. Wir sind allen Spendern von ganzem Herzen dankbar dafür. 
Mit diesem Geld hatten wir die Möglichkeit unser marodes Wasser- 
versorgungssystem ganz in Ordnung zu bringen. Auch für einen 
Anstrich, der in die Jahre gekommenen Aussegnungshalle, hat das 
Geld noch gereicht. Möge Gott Euch für diese Spenden segnen!
Eure dankbare Schwester Stembile

Der Jugendchor 
trifft sich am Sonntag, 11. März, um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Christkönig zum Filmabend.

Der Kirchengemeinderat
tagt am Mittwoch, 14. März, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, 
davor kommt der Verwaltungsausschuss zusammen. Die Tages-
ordnung können Sie dem Schaukasten entnehmen.

Die Philippinische Gruppe
kommt am Samstag, 17. März im Gemeindehaus zusammen.

Herzliche Einladung zum Solidaritätsessen 
am Sonntag, 11. März, ab 11.30 Uhr 

im Gemeindezentrum St. Maria! 
Auf der Speisekarte stehen 

 Linsen mit Spätzle und Saitenwürstchen.
Die große Portion für 6 Euro und die kleine Portion für 4 Euro.
Anschließend werden Sie mit Kaffee und Kuchen verwöhnt!

Der Erlös kommt jeweils zur Hälfte der Arbeit von Schwester Rose 
und der Jugend zur Finanzierung des Sommerzeltlagers zugute.

Die Jugend lädt Sie ganz herzlich dazu ein 
 und freut sich auf Ihr Kommen.

Zur ökumenischen Bußandacht 
sind Sie am Sonntag, 11. März, um 18 Uhr ganz herzlich in die 
Marienkirche eingeladen.

Mariengemeinde

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria

Fastensuppe
Zu unserer traditionellen Fastensuppe 
laden wir Sie am Sonntag, 18. März 
nach dem Gottesdienst herzlich ein. 
Den Gottesdienst um 11 Uhr wird 
Cantiamo musikalisch gestalten und 
danach sind Sie zum Essen in das 
Gemeindehaus herzlich eingeladen. 

Bestimmt ist für jeden Geschmack etwas dabei. Als Nachtisch gibt 
es Kaffee und Gebäck. Der Erlös kommt Schwester Rose zugute.

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats am 22. Februar
Die Leiterin des Kindergartens St. Christophorus, Frau Charalabidis, 
informierte über aktuelle Themen – unterstützt von zwei enga-
gierten Vertreterinnen des Elternbeirats. Ab April ist der Kinder-
garten voll belegt, die Nachfrage nach Betreuungsplätzen steigt 
stetig an. Wunsch der Einrichtung wäre es, eine Küchenhilfe für 
die Mittagszeit einstellen zu können, da viele Kinder ein warmes 
Mittagessen im Kindergarten einnehmen. Berichtet wurde vom 
Prozessteam „Kirche am Ort“. In diesem Kontext werden derzeit 
Angebote geschaffen wie die Zen-Meditation (ab März regelmä-
ßig) und Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit. Ein Pfarrgartenfest 
wird es in diesem Sommer voraussichtlich nicht geben. Für den 
Klausurtag des Kirchengemeinderats im September einigte man 
sich auf ein Thema – Bibelarbeit zum Thema Nachfolge Jesu, mit 
einem Film als Impuls. Nach dem Ausscheiden von Herrn Dauner 
aus dem Kirchengemeinderat besteht das Gremium noch aus 11 
gewählten Mitgliedern.   Christine Staudenmaier
Verstorben ist: Anna Kurz, 75 Jahre, Schmittenstr. 15

Familienkonzert mit dem ELiGNiA Quartett  
„Johnnys Frühlingsreise“
Am Sonntag, 18. März findet im Gemeindezentrum St. Maria um 
16 Uhr ein Familienkonzert mit dem ELiGNiA Quartett statt. Für 
Jung und Alt ist das Programm ansprechend und unterhaltend. 
„Johnnys Frühlingsreise“ ist für das Festival ZAMUS 2016 (Zen-
trum für Alte Musik Köln) vom ELiGNiA Quartett entstanden. Es 
verbindet pädagogisches Geschick, ansprechende und interessante 
Aufbereitung musikalischer Inhalte und hochwertiges Musizieren 
miteinander. Der Eintritt ist frei.

Misereor
In Indien, dem diesjährigen Partnerland, setzen sich die Partner 
von Misereor für ein gutes Leben insbesondere für die Menschen 
ein, die am Rande der Gesellschaft leben müssen. Mit Ihrer Spende 
am Wochenende, 17./18. März können Sie ihnen helfen.



Dreifaltigkeitsgemeinde Bonifatiusgemeinde

Regelmäßige Gruppen (alle im Gemeindeheim)
Seniorengymnastik: Mo., 12.3. 15.00 Uhr
Sing- und Spielschar: Fr., 16.3. 15.00 Uhr
Kirchenchor: Fr.,16.3.  19.30 Uhr

Kindergottesdienst
Dazu sind am Sonntag, 11. März, um 10 Uhr Klein- und 
Grundschulkinder (gerne auch mit ihren Eltern) in den 
großen Raum des St.-Bonifatius-Kindergartens einge-
laden. Zum Vaterunser kommen dann alle in die Kirche 
zum Gemeindegottesdienst. 

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 14. März ist um 13.30 Uhr Euchari-
stische Anbetung und um 14.00 Uhr Eucharistiefeier. 
Danach lädt der Seniorenkreis zu einem gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ins Gemeindeheim 
ein. 

Kirchengemeinderatsitzung
An alle Interessierten ergeht herzliche Einladung zum 
öffentlichen Teil der Kirchengemeinderatsitzung am 
Donnerstag, 15. März, um 19.45 Uhr im Gemeinde-
heim. Die Tagesordnung wird im Schaukasten veröf-
fentlicht.

Abend für „IHN“
Für Männer, die mehr Tiefe in ihrem Leben suchen.  
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 15. März, 
um 20 Uhr im Gemeindeheim statt. Jeder Mann ist 
dazu herzlich eingeladen.

Weg-Gottesdienst der Erstkommunion-Familien
Am Freitag, 16. März, um 18 Uhr sind alle Erstkommu-
nion-Familien zum letzten Weg-Gottesdienst in die 
St.-Bonifatius-Kirche eingeladen.

Communio – Osterausgabe
Die Osterausgabe des Communios liegt ab Freitag,  
16. März in der Kirche zum Verteilen bereit.  
Allen fleißigen und zuverlässigen Austrägern ein herz-
liches Dankeschön!

Besinnungstage  
für Mitarbeiter/-innen der Besuchsdienste
Die Mitarbeiter/-innen der Besuchsdienste sind zur 
Teilnahme am Besinnungstag von Freitag, 16. bis 
Samstag, 17. März im Kloster Reute „Es ist nie zu spät 
für eine glückliche Kindheit“ oder zur Fortbildung 
am Freitag und Samstag, 4. und 5. Mai im Kloster 
Heiligkreuztal „Habt Vertrauen! Christsein in bewegten 
Zeiten“ eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.

Die Altpapiercontainer 
stehen dieses Wochenende, 9. bis 11. März wieder auf dem Parkplatz oberhalb 
der Kirche. Vielen Dank an alle, die ihr Papier zu den Containern bringen. 
Begegnung ab 60
lädt am Mittwoch, 14. März, um 15 Uhr in den Gemeindesaal zum Vortrag 
„Wege in eine menschengerechte Wirtschaft“ mit Prof. Dr. Christian Kreiß, 
ein. Im 1. Teil werden ungünstige wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Entwicklungen aufgezeigt, die uns das soziale Leben erschweren und u. a. zu 
der derzeitigen labilen Wirtschafts- und Finanzlage in Europa geführt haben. 
Insbesondere wird gezeigt, dass unser Finanzsystem nicht zu nachhaltigem 
Wirtschaften führt: Geldinteressen bestimmen immer stärker worüber bei uns 
geforscht wird. Und so sind auch im Technologie-Sektor die “Geldinteressen“ 
die eigentliche Triebfeder für Forschung, Innovation und digitales Modernisie-
rungsprogramm „Industrie 4.0“. Ein neuer Markt hat sich entwickelt und so 
verändert die digitale Transformation alles. Im 2. Teil werden Wege beschrie-
ben, wie wir zu einer menschlichen Wirtschaft und Gesellschaft  kommen 
können.
Die Erstkommunionkinder
sind am Mittwoch, 14. März, um 16.30 Uhr zum Schülergottesdienst eingeladen.
Der „Treff am Donnerstag“
lädt am Donnerstag, 15. März, um 14.30 Uhr ins Ökumenische Gemeindezen-
trum ein. Herr Karl Ilg zeigt Bilder unter dem Motto “Kennt ihr das Land, wo 
die Zitronen blühen? – Sizilien“. 
Am Wochenende, 17./18. März sammelt MISEREOR
bundesweit Spenden für die Projektarbeit in Asien, Afrika und Lateinamerika. 
In diesem Jahr steht Indien mit seinen globalen Problemen im Focus. Mit der 
Frage: “Heute schon die Welt verändert?“ will MISEREOR auf Gottes Bund mit 
den Menschen hinweisen. Aus allen Kulturen und Sprachen finden wir uns in 
der einen Menschheitsfamilie zusammen. Der neue Bund schenkt Hoffnung 
für die Zukunft. Barmherzigkeit und Mitgefühl mit der Natur und mit den Ar-
men und Ausgegrenzten verändert/erneuert uns und unsere Welt. Wir bitten 
um Ihre tatkräftige Unterstützung. Ausschuss Mission Entwicklung Frieden
Nach dem Gottesdienst bietet der Ausschuss Mission
Osterkerzen, Palmsträuße, Frühlingskränze, Gebäck/Kuchen und fair gehandelte 
Waren an. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Konzert Brass & Voice
Am Sonntag, 18. März findet unter dem Motto „Brass & Voice“ ein Konzert 
des Städtischen Blasorchesters Heidenheim gemeinsam mit der a cappella 
Formation MA’cappella in der Dreifaltigkeitskirche statt. Beginn ist um 19 Uhr. 
Die erste Konzerthälfte wird von MA`cappella gestaltet. Die sechs Jungs 
präsentieren ein abwechslungsreiches Programm aus Pop/Rock und Eigen-
kompositionen. Nach einer kurzen Pause übernehmen die Musiker/-innen des 
Städtischen Blasorchesters den zweiten Konzertteil. Es werden anspruchsvolle 
Stücke, wie beispielsweise „Noah’s Ark“ präsentiert und am Ende wird es auch 
ein gemeinsames Stück von MA’cappella und dem Orchester geben - „Nova 
Vita“. Konzertkarten sind in der  Touristinformation und in der Musikschule 
erhältlich. 
Beim Frauenfrühstück im Mittelrain
am Donnerstag, 22. März, um 9 Uhr wird Herr Gunter Haug, Journalist und 
Autor, bei uns sein und uns aus dem Buch „Margrets Schwester – auf der 
Suche nach einem glücklichen Leben“ von einer gescheiterten Auswanderung 
vorlesen.
Wir gratulieren unserer Jubilarin
75 Jahre: Maria Maier (16.3.)

Wir gratulieren unseren Jubilaren
89 Jahre: Hilde Simon (14.3.)
88 Jahre: Berta Dollansky (13.3.)
86 Jahre: Josefine Gösele (15.3.)
 Eugenie Lux (17.3.)
82 Jahre: Anna Kolb (16.3.)
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GottesdiensteChristkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 5 12 20, Fax: 55 80 90
eMail: pfarrbuero@christkoenig-mergelstetten.de
http://www.christkoenig-mergelstetten.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr, Tel. 558094)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK)
Verdistraße 13
Tel.: 94 18 37, Fax: 94 18 38
eMail: dreifaltigkeit-hdh@t-online.de
http://www.dreifaltigkeit-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarrer Josef Ebert
Gemeindereferentin Mirjam Dorr

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 2 40 21, Fax: 2 46 05
eMail: pfarrbuero@st-maria-hdh.de
http://www.st-maria-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 10.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32, 
Tel.: 6 42 21, Fax: 96 18 29
eMail: schnaitheim@se-hdhn.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00- 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328/922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328/922039)

Herausgeber: 
Katholische Gesamtkirchengemeinde Heidenheim, 
Heinrich-Voelter-Straße 10. 
Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Got-
tesdienste ist das jeweilige Pfarramt. Das Communio 
erscheint mit Ausnahme der Schulferien wöchentlich, 
davon zweimal jährlich als kostenlose Großnummer.
Preis: 3,70  im Vierteljahr / Einzelpreis: 0,37 . 
Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: BAIRLE Druck & Medien GmbH 
 89561 Dischingen · www.bairle.de
Basiskonzept: 
Grafik-Design Studio Klöpping••Zimmermann

Marienkirche
Samstag, 10. März
 17.45 Lieder der Fastenzeit
 18.00 Eucharistiefeier 

(Arme Seelen /  
 M. Schoppa /  
 Familien Mruk  
 und Lischka und  
 Angehörige /  
 G. Bloching)

Sonntag, 11. März
 11.00 Eucharistiefeier  

Gedenkgottesdienst 
für Barbara Weber 
und Verstorbene 
des Chores

 12.15 Tauffeier
 13.30 Kreuzweg  

Kroatische Gemeinde
 14.00 Eucharistiefeier 

Kroatische Gemeinde 
 18.00 Ökumenische  

Bußandacht
Dienstag, 13. März
 8.30 Frauenmesse  

(Arme Seelen /  
 H. Widemann)

Mittwoch, 14. März
 18.15 Gottesdienst  

für Studierende
Freitag, 16. März
 12.00 Mittagsgebet
 18.00 Eucharistiefeier 

(Arme Seelen)
Samstag, 17. März
 17.45 Lieder der Fastenzeit
 18.00 Eucharistiefeier 

mit ELiGNiA Quartett  
aus Köln 
(Arme Seelen)

Sonntag, 18. März
 9.30 Eucharistiefeier
 9.30 Kinderkirche
 13.30 Kreuzweg  

Kroatische Gemeinde
 14.00 Eucharistiefeier 

Kroatische Gemeinde 
Beichtgelegenheit
Samstag, 10./17. März 
17.30 -17.45 Uhr

Freitag, 16. März
 18.00 Weg-Gottesdienst 

Erstkommunion- 
Familien

Samstag, 17. März
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 18. März 
 11.30 Eucharistiefeier in 

italienischer Sprache
 18.00 Eucharistiefeier

Altenheime
Hansegisreute
Sonntag, 11. März
 9.30 Wort-Gottes-Feier 
St. Franziskus
Mittwoch, 14. März
 10.00 Gottesdienst 
Eugen-Loderer 
Altenzentrum 
Donnerstag, 15. März
 10.00 Eucharistiefeier
Haus der Pflege 
Donnerstag, 15. März
 16.00 Ökumenischer 

Gottesdienst

Klinikum Kapelle
Samstag, 10. März
 18.00 Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 14. März
18.00 – 18.30 Uhr 

Abendoase in der 
Klinikkapelle  
zur Ruhe finden – 
Kraft schöpfen – 
da sein: mit Texten, 
Bildern, Musik, Stille

Samstag, 17. März
 18.00 Wort-Gottes-Feier

Christkönigskirche
Sonntag, 11. März
 9.30 Familiengottesdienst
Donnerstag, 15. März
 10.30 Wort-Gottes-Feier  

in der  
Brenzblick-Residenz

 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 18. März
 11.00 Eucharistiefeier  

mit Cantiamo 
 12.15  Tauffeier

Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 11. März
 10.00 Wort-Gottes-Feier
 10.00 Kindergottesdienst
Mittwoch, 14. März
 16.30 Schülergottesdienst 

mit den Erst- 
kommunionkindern

 20.00 Alltagsexerzitien 
im Gemeindesaal

Sonntag, 18. März 
 10.00 Wort-Gottes-Feier
 10.00 Kindergottesdienst 
 19.00 Konzert  

Brass & Voice

Versöhnungskirche
Samstag, 10. März
 18.00 Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 13. März
 9.30 Bibel-Teilen 
Samstag, 17. März
 18.00 Wort-Gottes-Feier

Bonifatiuskirche
Sonntag, 11. März 
 10.00 Eucharistiefeier
 10.00 Kindergottesdienst
 11.30 Eucharistiefeier in 

italienischer Sprache
 18.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. März
 13.30 Eucharistische 

Anbetung
 14.00 Eucharistiefeier  

(M. Kern)  
anschließend  
Seniorennachmittag


